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EIN LEITBILD FÜR BINNINGEN.

WIE SOLL SICH BINNINGEN BIS INS JAHR 2030 ZUKUNFTSFÄHIG ENTWICKELN? WELCHE ZIELE VERFOLGT 
DER GEMEINDERAT? WOFÜR STEHT DER GEMEINDERAT EIN?

In Binningen sollen sich alle wohlfühlen dürfen, ob jung 
oder alt, ob schon länger ansässig oder frisch zugezogen: 
Das Leitbild Binningen 2030 fasst zusammen, was der Be-
völkerung für die kommenden Jahre wichtig ist und wie 
sich der Gemeinderat dafür einsetzt.

Die für die Leitbilderarbeitung durchgeführte Bevöl-
kerungsbefragung vom Herbst 2018 hat deutlich zum 
Ausdruck gebracht, dass das Wohlbefinden in Binningen 
ausgeprägt ist. Die hohe Wohn- und Lebensqualität, das 
gebotene Sicherheitsgefühl und die Möglichkeiten zur 
Lebensgestaltung werden von der Einwohnerschaft sehr 
geschätzt.

Wir möchten dazu Sorge tragen und diese Qualitäten 
weiterentwickeln. Dies tun wir getragen vom Wunsch 
nach einem lebendigen, dynamischen Binningen und 
abgestimmt auf die Bedürfnisse der Einwohnerinnen und 
Einwohner. Das Leitbild gibt hierzu Richtwerte vor und 
setzt die Leitplanken für die Aufgaben der Gemeinde, 
für anstehende Projekte und für künftige Planungen. Es 
wirkt handlungsleitend und motivierend nach innen. 

Nach aussen verdeutlicht es, wofür die Gemeinde steht. 
Eine zukunftsfähige und erfolgreiche Entwicklung hat die 
ökologischen, ökonomischen und sozialen Ansprüche der 
Bevölkerung zu erfüllen. Daraus folgend werden wir uns 
künftig am Leitbild orientieren und unsere Entscheidun-
gen nachhaltig messbar auf diese Erwartungen ausrich-
ten.

Das Leitbild Binningen 2030 ist nach sechs Schwerpunkt-
themen strukturiert. Diese gliedern sich jeweils in die 
heutige Ausgangslage, welche auch auf den Resultaten 
der Bevölkerungsbefragung basiert, und in eine Vision, 
welche langfristig angestrebt wird.

Gestützt auf dieses Leitbild werden wir künftig das 
jeweilige Legislaturprogramm definieren, welches einen 
Zeithorizont von vier Jahren umfasst und die entspre-
chenden Massnahmen ausweist.

DER GEMEINDERAT
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WOHN- UND LEBENSRAUM.

BINNINGEN IST EINE LEBENDIGE, DYNAMISCHE GEMEINDE MIT EINER HOHEN LEBENSQUALITÄT FÜR  
IHRE BEVÖLKERUNG. DIE GEMEINDE IST AKTIV, SETZT AKZENTE UND NIMMT EINE VORREITERROLLE  
IN DER REGION WAHR.

HEUTE:

• Binningen zeichnet sich durch eine hohe Lebensqualität und die sehr geschätzte Nähe zu Basel aus.

• Die intakten Naherholungsräume in der Natur, die gute Baukultur, die massvolle Dichte und die kurzen  
Wege tragen zur hohen Wohnqualität bei.

• Folgen des Binninger Standortvorteils sind die hohen Bodenpreise sowie der knappe und entsprechend  
teure Wohnraum.

• Binningen bietet ein hohes Sicherheitsgefühl und wird als sicherer Wohnort wahrgenommen.

• Als Tor zum Leimental ist Binningen zunehmend vom regionalen Durchgangsverkehr betroffen.

• Die hohe Belastung durch den Fluglärm ist unbefriedigend.

• Die Gemeinde hat ein grosses Potenzial für die Aufwertung des öffentlichen Raums.

• Die öffentlichen Gebäude werden teilweise mit erneuerbarer Energie versorgt, welche mitunter auch aus  
eigenen Anlagen stammt.
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VISION:

• Binningen ist der attraktivste und sicherste Wohnort im stadtnahen Bereich.

• Die Gemeinde ist für alle Alters- und Einkommensklassen in allen Lebensphasen bevorzugter Lebensraum.

• Die komplexen Mobilitätsbedürfnisse sind nachhaltig befriedigt.

• In Umwelt- und Energiethemen agiert Binningen zukunftsfähig und nimmt bei den gemeindeeigenen  
Objekten eine Vorreiterrolle ein.

• Binningen ist ein wichtiger Teil der Kernstadt Basel, welche Anziehungspunkt für die trinationale Metro- 
politanregion ist.
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BILDUNG.

BINNINGEN VERFÜGT ÜBER IDEALE RAHMENBEDINGUNGEN FÜR EINE QUALITATIV GUTE BILDUNG.  
DABEI ERMÖGLICHT DIE GEMEINDE DIE VEREINBARKEIT VON BERUF UND FAMILIE.

HEUTE:

• Binningen verfügt für die Primarschulen und Kindergärten über in den Quartieren gut verankerte Schulstandorte.

• Die Zusammenarbeit mit den verschiedenen Bildungsinstitutionen ist eingespielt. Die ausserschulische  
Betreuung für Kinder aller Altersstufen wurde in den vergangenen Jahren stark ausgebaut und macht Binningen 
für zuziehende Familien attraktiv.

• Aktuelle Herausforderungen bestehen darin, die notwendigen Schulräume für die sich wandelnden  
Anforderungen und die schwankenden Schülerzahlen rechtzeitig, am richtigen Standort und in geeigneter  
Form bereitzustellen.
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VISION:

• Binningen gewährt eine qualitativ hochstehende Bildung und ermöglicht lebenslanges Lernen.

• Als familienfreundliche Gemeinde bietet Binningen gute Rahmenbedingungen für die Vereinbarkeit von  
Beruf und Familie.

• Die Gemeinde ermöglicht die Förderung und die Betreuung der Kinder in Schule und Familie.

• Binningen fördert die Chancengleichheit in der Bildung für alle.

• Der Schulraum wird den Anforderungen eines modernen Bildungskonzepts gerecht und reagiert  
flexibel auf die schwankenden Schülerzahlen.

• Binningen ermöglicht mit Kooperationen und Vernetzungen ein vielfältiges und bezahlbares Angebot an  
Bildung und Weiterbildung.
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GESUNDHEIT UND GESELLSCHAFT.

BINNINGEN NIMMT SEINE SOZIALE VERANTWORTUNG WAHR. DIE GEMEINDE FÖRDERT EINE AUSGE-
WOGENE BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR SOWIE DIE DURCHMISCHUNG UND VERBINDUNG ZWISCHEN DEN 
GENERATIONEN UND BEVÖLKERUNGSGRUPPEN.

HEUTE:

• Binningen verfügt über eine hohe Qualität der Angebote im Alters-, Gesundheits- und Sozialbereich. Dabei  
arbeiten verschiedene kompetente Anbieter eng zusammen.

• Binningens ältere Bevölkerung findet im Dorf stabile soziale Netze und ein funktionierendes Betreuungsangebot 
vor: Ambulante Betreuung zu Hause, Alterssiedlungen, Wohnheime und Pflegeheime ergänzen sich ideal.

• Im Bereich Alters- und Pflegeheime müssen überregionale Lösungen gefunden werden.

• Die demografischen Entwicklungen wie die zunehmende Individualisierung stellen die Gemeinde vor Herausfor-
derungen. Der Armut, der Vereinsamung und der «Entmischung» von Bevölkerungsgruppen soll entgegengewirkt 
werden.

• Als Folge der demografischen Entwicklung besteht eine wachsende Nachfrage an bedarfsgerechtem Wohnraum 
und Raum für das selbstständige Wohnen im Alter.

• Aktuelle Herausforderungen bestehen in der hohen Sozialhilfequote bedingt durch die Nähe zur Stadt Basel.

• Die schwankende Zahl von zugewiesenen Asylsuchenden und Geflüchteten sowie deren Unterbringung stellen 
eine weitere Herausforderung dar.
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VISION:

• Ein ausgewogenes Versorgungsangebot und die Leistungen im Alters-, Gesundheits- und Sozialwesen stehen 
bedarfsgerecht zur Verfügung.

• Die soziokulturelle Durchmischung wirkt der demografischen Entwicklung entgegen.

• Binningen praktiziert Lösungen, welche für die Bedürftigen die Hilfe zur Selbsthilfe fördern und den Weg in 
den Arbeitsprozess bzw. in die Eigenständigkeit unterstützen.

• Die Gemeinde lebt das offene Miteinander und den Dialog aller Bevölkerungsgruppen durch Integration und 
Eigeninitiative der Einwohnerinnen und Einwohner.

• Der Bedeutung der Altersthematik wird in allen Belangen des politischen Agierens Rechnung getragen.
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FREIZEIT, KULTUR UND SPORT.

BINNINGEN STEHT ALS BEGEGNUNGSORT FÜR EIN STARKES UND LEBENDIGES GEMEINWESEN.

HEUTE:

• Die zahlreichen Kulturanbieter und das historische Kulturgut prägen Binningens Identität und schaffen  
Lebens- und Standortqualität. Binningens Kultur umfasst auch vielfältige Freizeit- und Sportmöglichkeiten.

• Herausforderungen bestehen in der Konkurrenz durch die Stadt Basel und im knappen Raumangebot –  
ob für Kulturanbieter oder Sportgruppen. Auch für Jugendliche sind Frei- und Entfaltungsräume in Binningen  
beschränkt.

• Das kinder- und jugendpolitische Konzept wird umgesetzt.
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VISION:

• Das Kultur-, Freizeit- und Sportangebot ist für alle Bevölkerungsgruppen vielfältig und trägt zur hohen  
Lebensqualität in Binningen bei.

• Die enge Zusammenarbeit der verschiedenen Akteure und die Entwicklung von dezentralen Arealen  
finden im regionalen Verbund – auch mit der Stadt Basel – statt.

• Regelmässige Anlässe im Dorf und in den Quartieren sind identitätsfördernd.

• Binningen ist besonders kinder- und familienfreundlich.
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STANDORT-ATTRAKTIVITÄT.

BINNINGEN BIETET ATTRAKTIVE RAHMENBEDINGUNGEN, WELCHE EINEM BEVORZUGTEN STANDORT 
IM STADTNAHEN BEREICH ENTSPRECHEN. DIE GEMEINDE ENTWICKELT SICH ÖKONOMISCH MIT BEDACHT 
UND AUSGEWOGEN.

HEUTE:

• Dank eines hervorragenden Steuersubstrats ist Binningens Gemeindehaushalt im Lot und gewährt einen  
hohen Standard.

• Die Herausforderung besteht in der Wahrung des Steuersubstrats.

• Binningen ist eine typische Wohngemeinde mit wenigen Binnenarbeitsplätzen.

• Flächen für die gewerbliche Entwicklung sind in Binningen knapp.

• Für den Detailhandel stellen – nebst dem Onlinehandel – die Nähe zu den umliegenden Einkaufszentren  
sowie das grenznahe Ausland eine grosse Herausforderung dar.

• Die Bevölkerung schätzt die Einkaufsmöglichkeiten in Binningen und das Angebot an speziellen  
Dienstleistungen.
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VISION:

• Für den Erhalt gesunder öffentlicher Finanzen ist ungeachtet eines moderaten Steuersatzes gesorgt. Damit 
kann Binningen die gesellschafts- und wirtschaftspolitischen Ziele dauerhaft erfüllen und sich auf hohem 
Niveau weiterentwickeln.

• Die hohe Lebensqualität und damit die Attraktivität von Binningen als Wohngemeinde bilden die Grundlage 
für die Wahrung des guten Steuersubstrats.

• Binningen bietet der Nachfrage entsprechende Einkaufsmöglichkeiten an.

• Die Gemeinde pflegt den Erhalt von Dienstleistungs- und Gewerbebetrieben und bietet im Rahmen der re-
gionalen Raumplanung Verbundlösungen für deren Entwicklung.

• Binningen weist eine tiefe Sozialhilfequote aus.
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POLITIK UND VERWALTUNG.

BINNINGEN BEKENNT SICH ZUR NACHHALTIGEN ENTWICKLUNG, WAS DIE LEBENSQUALITÄT FÜR ALLE 
EINWOHNERINNEN UND EINWOHNER LANGFRISTIG BEWAHRT BZW. VERBESSERT. DIE GEMEINDE PFLEGT 
DEN DIALOG UND DIE OFFENE KOMMUNIKATION MIT DER BEVÖLKERUNG UND ALLEN PARTNERN.

HEUTE:

• Die Dienstleistungen der Verwaltung sind auf die Bedürfnisse und das Wohl der Einwohnerschaft ausgerichtet.

• Der Service public der Gemeinde und speziell die hohe Qualität der Pflege des öffentlichen Raums werden  
von der Bevölkerung sehr geschätzt.

• Die Verwaltung ist eine verlässliche Partnerin für die Bevölkerung und die politischen Gremien.

• Die weitsichtige Entwicklung und Planung der Gemeinde geniesst einen hohen Stellenwert. Sie kann aber  
noch optimiert werden.

• Die Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden auf verschiedenen Plattformen erfolgt punktuell.

• Um den divergierenden Anliegen der Bevölkerung Rechnung tragen zu können, müssen die Möglichkeiten  
der Interessenvertretung verbessert werden.

• Die Infrastruktur der Verwaltung muss den veränderten Rahmenbedingungen betreffend Digitalisierung  
entsprechen.
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VISION:

• Die Einwohnerinnen und Einwohner fühlen sich in Binningen sehr wohl und sind mit den Angeboten der 
Gemeinde sehr zufrieden.

• Binningen denkt in funktionalen Räumen und arbeitet in führender Rolle eng mit den Gemeinden der  
Region Leimental Plus und der Kernstadt Basel zusammen.

• Die Gemeinde entwickelt sich in einem bevölkerungsnahen, dienstleistungsorientierten und professionel-
len Rahmen und meistert die Herausforderungen der Zukunft.

• Binningen trägt Sorge zu den notwendigen Grundlagen und Ressourcen für die Gewährleistung einer  
hohen Lebensqualität. Die Gemeinde erfüllt dabei die übergeordneten Ziele der ökologischen Verantwor-
tung, der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit sowie der gesellschaftlichen Solidarität.
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